
» Lohns-Nachrichten aus der 
allen Heimulc. 

Drei-kein 
) provlm prandmburm 

Berlin. Ter jüngst von Ameriln 
imgelehrte Hugo von Widder-n wurde 

ier auf vie Anklage der Blgamie schul- 
dig befunden und zu einem halben 
Jahre Gefängniß verurtheilt. —Ter 
«Teutfche SparlallensVerlmnM hielt 
biet feine diesjejlzrine llleneralverfatnnv 
sung ob. Wie aus dem Jahresbericht 
hervorgeht, gehören nunmehr 9255 
deutsche Spurlassen mit einem Cinleqers 
qutlzaben von :;,:,«8,»0·'),»(i» Mark 

» 
dem »Teutfchen ZVnrlnssen««L!etlmttd" 
ein«-Tusk- llejnste und tlIeuerlte Grund- 
stück Berlin-:- lmt tunlich feinen Besitzer 
gewechselt Trtszssr.n1lnl)e »l-ixundjtucl« 
ist nur vier Luudrutmeter molk num- 
lich zwei Meter lau-J und zuset Meter 
breit, liegt thjftlken Kunlgstulunnudeu 
und dem Theater llnnismunns Variete 
und bestellt äu einein trinziaen Laden, 
welcher vor einigen Jahren von dem 
Cigarretienhandler Schiffmann fur 
6100 Thaier erworben wurde. Fest 
bat eine Baagefeilfchafi das »Musika- 
siiick« fiir u» 000 Mark getauft. —Ter 
Defraudant Willy Lange in der Straf- 
anfialt Plopenfee setzt seitdem er fich 
das Geheimniß von dem Versteck der 
inzwifchen zu Tage geforderten 24,(IU» 
Mart hat eniiocken laffen, allen ferne- 
ren Verfuchen, ihn zu einein Geständ- 
niß über den Verlileib der nach fehlen- 
den 16,000 Mark zu bewegeih den ent- 
fchiedenfien Widerstand entgegen. Er 
verharrt fest auf dein Standpunkt, daß 
er wenigsten-?- den Rest der Beute für 
fich erhalten will, urn feine fiinf Jahre 
nicht ganz »innfanft« abzubiifzen.——B-ei 
dem ijriveiierimgsbau der (5harite, des 
großen Berliner Ziranieiihaufeå, brach 
ein Geriift ziifaninienz durch den Cin- 

fiurz deffellen wurden die darauf be- 
i fchafiigienZimmerleute Beniliiin Herrsch, 
Richter und Leopold in die Tiefe aerifi 
fen und lebensgefahriich verlefn 

Lenzen Geineindevorfteizer Bru- 

k 

ning ans inarrrz, weiwer m Verbin- 

dung mit einer Schmnggelnfiaire wegen 
sätteineidsverdochtiz verhiistet worden 

wor, lsnt sich ini hiesigen tijesnngnisi 
mittelst eine-I Himdtnchö erhängt- 

NeusZ itta u. Tie Leiche eines IF 
Jahre veruiißten Kindes ist in Der 
Stute zwischen Eitner nnd hier gefnns 
den worden. ciiz linndelt sich unt der-J 
12fåhrige Schnlnnidchen tflise ttelting 
aus Vinig, das im Winter t—k.s7 in 
Criner eine Besorgnng mochte nnd seit- 
dem verschnittnem blieb. LUtntlnnnßlich 

s« 

ist Ort-Z stinkt in der Dunkelheit in den 
Fluszzsestiirzt nnd ertrunien. TieMnts 
ter erkannte Die Leiche ihrer Tochter, mi 

welcher bereit-: die Arme und ein Bein 
fehlten, tin den ttieieetn 

Provinz Demut-ves- 
Dann over. Der Uebeltlknter, wel- 

cher nnlringst einen Fing nns der Strecke 
Sonderburgslielzen dnrtrtluitezien eines 
Baumstnininesz nnf die Schienen geschr- 
bete, ist in der Person des lksjtttirigen 
Arbeitsbnrschen Meilqu n: H tttorlisz er- 

mittelt nnd verhustet werden« 

Papenburg. Jn der Nutze non 

Oberlnngen im titsiie tttskiisnceri ist 
bei fallendeni Aste-tm der Inn-in ge- 
brochen. Alls Cl iteirxengen wurden in 
Folge dessen nnter Qxäxiier gesetzt 

Wilheliniztinfeik Hin Hier-J 
Dunipsftirberei verursachte eine Weniin 
explosion einen Brand, tsei welchem 
einige Personen getödtet und einige 
schwer verbrannt wurden. 

proz-im gkssm-Yatfau. 
Kassel. Ein Juditttnm iibernnz 

seltener Art, vielleicht tsiHlier das erste 
und einzige dieser Art in Deutschland. 
feierte lzier der tireiszirtknsitst Tr. Erwie- 
gelthal, nämlich die Wiedertelir des Int- 

quirestngeø seiner tttnitgttintigtrit til-J 
reisphniiiiiz. Ter Julnlnr lint die 

Achtzig lctngst iiberschritten. besitzt alter 
tros dieses hohen Alter-z eine geradezu 
bewundernswertlie geistige Frische nun 
ldrperliche Stinstigieii. 

Frei n t s n r t. Die Etrustaminer 
verurtheilte den Ziinmernmnn titeurg 
Scheust-h der wahrt-no des Brunernuss 
standes einen nrbeitszivittigen Falirtinrs 
schen befchimpst nnd init Schlagen be- 

dsjght hatte. zn vier Monaten Gefäng- 
n 

Dann u. hier tagte inrztich der Ver- 
band Naiffeisen’scher Genossenschaften « 

desRegierunggbezirtsKassel. tsgwaren 
500 bis 600 Theilnelnner erschienen. 
Der hessische Verband umfaßt um dein 
Jahresbericht Jst-? Vereine in H? cri- 
scha ten niit 29,086 Mitgliedern. Ter 
Um af- betrug 27,000,000 Mart, der 
Stiftungsfonds beziffert sich auf :tL-ts),- 

NO Mart, der Gewinn beträgt 54,I’-75 
art. 

pruni-II Votum-m 
Sie i t i n. Trr nenne-baute Ozean- i 

- dumpfe-r »Warst-ritt Maria Theresia,« 

«- 

l 

welcher auf der Reife noch Brenren im 
Belt ar.sful)r, ist, nach vielen vergeb- 
Uchen Bemuhungerh durch die that- 
ftåftige Dilse der Panzer »Man-" und 
«Odin« iomir des Matinebergungss 
dumpfen »Minder« glucklich abgekoms 
men und machte sich Mjufiz Denkens auf 
sen Weg hierher. Bei Srninemünde 
feste et sich indes obernle in den 
Sand. 

Ueckerm Unde. In Schlabrcndorf 
brannten dieser Tage 12 große Bauern- 
bvfe gänzlich nieder. 

Akt-MU- Iokm 

Just-L Die Stadtverordneten be- 
ten 70,0W Matt als Baubeitrag 

II Gedande, welches Lehrwersfmts 
fis Verbinduan m« Gesellen- und 

-Ms—0 ow«·-O« 

) 

« » 

Meisters-Um für vie ganze-Provinz. 
und Fachaugstellungen aufnehmen soll. 

Bromberg. DieStadt ordneieH 
genehmigten ein neues Wien für 

»die Kannliiationsklürqnlag, wodårch 
"Mehrtosten von 190,000 Mart ent- 

stehen. 
Wollstcin. Tns Dorf Jaznniec 

wurde durch ein verheerende-Z Feuer fast 
-gänzlich zersiukt 

provink Østprrufiem 
Lock. Wegen Beihilfe zur Ermor- 

dung ihres Matten wurde die Bauch- 
fran Komm zu lkpjkjhrigcr Zuchthauss 
strafe verurthcilt. Jer jetzigcr Chenmmy 
der den Pher nmtlst hat, wurde bereits« 
vor mehr-um Monutrn zum Tode ver- 
urthcitt. 

MsthsL Hm Mr SIEormittaqSstUns 
den m 1-ni.m-«nk :i.i-:s hierher bestimmte, 
mit .8»-—.::i::kzm Jcludcne normmischc 
Zucht-If ,,3i«1stim-1« hier gcftmndct 
nur- .1::v:. m Juimmcr Wangen- Ter 
.Iis.::s:..:: :1-::1;"·-c Versuch wahran die 
uns tsm Maan bestehende Befayung 
mrtmkm Ist. 

pro-uns Weswreugtm i der n· Der Hiithrige Sohn des 
i Landbrieitragerg Ecidlcr, welcher sich 
leichtsinniger Weise wahrend des Schie- 

J fiens ans den Schiesmlas gewagt, wurde 
bei Tinte-at als verstiiinmelte Leiche vor- 
gefunden. lsin exnlodirendes Geschoß 
hatte ihn getödtet. 

s Yheinprovink 
» Dürein Erben des verstorbenen 
Geheimrarhs Leopold weich schenkten 
der Stadt LIWMO Mark zum Bau 
eines mcnumentalen 9Jiiiseums. 

E l be r s c l d. Oberbürgermeister Ge- 
beimer MegiernngsrathJåget ist an einer 
Lungenentziindng im Alter von 06 Jah- 
ren gestorben. Fast 87 Jahre an der 
Leitung der hiesigen Stadtverwaltung 
betheiligt. hat er 203 Jahre als Ober- 
bürgermeister gewirkt. 

M it l he i in. Beim Baden in einem 
tiefen Sammelhrnnnen auf einer Zie- 
gelei int benachbarten Tiimpten ernan- 
ten zwei iktjahrigeliuabein Augenseuge 
ihres Todes- mar Niemand, erst die am 

Ufer liegenden Kleidung-Rinde veranlaß- 
ten Nachforschungen, die die Leichen 
bald zu Tage forderten. 

provigrz gewissem 
Bis nt a rit. Mit dein Bau der nor- 

tnalsuurinen .lecinbahn Bretteitdori- 
lcalbe a. :i.li.-Vi·:smar(t mit Anschluß an 

die Etaatslxahn iit seit Kurzem aus der 
ganzen Linie begonnen. 

Eis-le ben. Tit-J lksc Mitteldeutfche 
Virttdcssitzief.iii, welche-J dont Ic« bis 
LTL Juli lsier als-gehalten mird, Ver- 

spricht nach arn bisherigen Vorbereitun- 
gen greikartig in werden. 

M n lilh si u se n. In diesem Jahre 
treten die Hamiter in der stadtischen 
Flur ttticder maisenhast anf. Inner- 
halb vier Wochen sind bei der Abliefe- 
rungszstelie ans dem Rathhause tiber 
4000 Hamster ein-geliefert worden« Tie 
Stadt hat d::fiir ulsier —l«0 Mier Fang- 
bramien Cl« Pfennige pro Stint) lses 
zahlt. 

Provinz gsrijlrlictr. 
Bre -:«l.: n. Dr Jttitsatttrali lei- 

tete eine ihstsriuitiuni steifen ten konser- 
vativen an,iei-.!:enen unz- tscrniugenden 
Stadtdereirdneten .S"i—.tniittaiiit Etelir 
wegen :I.«etrugs.«-:s nnd Urkundenfaliihuug 
gegenulier dem stadtisihen Arbeitzhanes 
ein« Steht soll langen- Fseit bei der 
Liefernng von Zelnnali und lierealien 
zu hohe-J Urteiin berechnet und in den 
Lieferbnihern entsprechende klinsuren 
vorgenommen haben. 

N i :· a a u. Ter in Odhiirch verstar- 
bene srnhere Centrum-Jabgeordnixs« 
Pfarrer Tr. Paul TUiajnnie sey 
sämmtliche Armen der Parochie Hort 
iirih ali- ilnidersnlerbcn ein. 

We i sitv asser. Im Braunlohlens 
wert lircnstau zerstörte eine Feuer-J- 
brunft die Oadebiihnm das Farderhnus 
und das MatthinenbauT Tcr Betrieb 
ist voraiisssichtlich aus mehrere Monate 
gestört. 
Provink Hriflcswigsgolsieiw 

S eh l e g m i g. Ter lsjroßrheden Kon- 
sul Horn dahier, ist ttlanlich gestorben· 

Olde n l- n r g. Bei der Insel Feh- 
marn sind vier deutsche Fischerboote ge- 
kentert. Bis-her ist ein Boot angetrieben 
worden. IIanimtliche Fischer werden 
vermißt nnd find zweifellos umgekom- 
men. 

Provian Mcstfalkm s 
Dortns n u d. Im westticheu Ju- 

dustrietsestrt umcht sich gegentvetrtig mie- 
der eiu gretxer Lettrernunmel fttlsttmt 
Lehretstellen, die frthu zu Ostern heut-en 
besetzt tuerth music-L bleiben bist zun- 
Herbste untreu-ist« nnd auch dnnu Irttrd 
es der Regierung nur mdglich sein, 
einen gerne-sen Theil mit Letsrtrnften 
versorgen zu sonnen· 

S oe st. tsin lodenenusrtheiz VII-retten 
bekundeten die Oxntknurttze der Sen-sur 
Bürde. Die Vertretunqu der drei zur 
Bürde gebotnen Aetnter tuschlossen die 
Errichtung einer Ostuslnrltunggschule 
dahier, in der unmchst W junge Mad- 
chen Ausnalnne finden. 

Sachsen. 
Dresden. Unter dem Vorsiv des 

Obertsumernieisters Veutler trat hier 
eine grosse-re Ittnznht von Bürgermeistern 
und Vertretern von tsjroßstädten aus 

ganz Teutntztand zusammen, die den 

grundsüpticheu Beschlüssen einer Ord- 
nung sur die Ansstellung von Einrich- 
tungen und Anstalten deutscher Städte 
ten oFahre 1903 in Dresden zustimmteZ 
25 Etadte wurden aufgefordert, Tepus 
tirte tu den grossen Ausschuß zur Be- 
eqthunn des Weite-ten adzuordnem 

C he m u It. sen Gegenwart des Ad- 
nige Alt-m fund nier die Cuthltllung 
»eines Mutter Beut-tut des Ersten-Tent- 

— 

H 

mais statt, aus welchem zu gleicher Zeit 

tPigniarck und Molile oerlierrlicht wer- 
» en. 

f L e i v z i g. Hier starb iin 66. Lebens- 
iialire der auch in Anierila belaiinte 
Dichter Tr. Julius Bruch-Der Scha- 
den beini Brande der Musitiverlefabril 
von Brachmann u Meßner wird auf 
über Z, OW, 000 Mart geschätzt. Meh- 
rere tausend Arbeiter sind brodlog Die 
Eiitstehuiiggursnche des Brandes ist 
unbekannt. —Oier sind die Cisengieszer 
an den Ausstand gegangen. Die Zahl 
der Ausstiindigen beträgt 1300. 

Mittioeida. Die Studenten des 
hiesigen Techiiikuins befinden sich ,,atn 
Strile,« indem sie sich verschworen 
haben, so lange keine Vorlesung zu be- 
suchen, als bis sie die Abseyiing und 
Entlassung eines seiner Strenge wegen 
bei ihnen unbeliebteii Lehrers durch- 
geseht haben. 

Z w i eta u. Unter dein Verdachte der 
Urheberschaft an einein bei Crininiitschau 
gegen den Nordsiidslirpreßzug vertibten 
schweren Anschlag ivurde der ehemalige 
Lolotnotivfeueriuaiiii Nonii verhaftet. 

Thüringifcheztaatem 
C o b u r g. Cis ist eiidgiltig beschlos- 

sen wordeii, daf3---«iiaeh der Abdankuiig 
des Oerzogs Alfred und Verzichtleistung 
seines Bruders, des Oerzogss von Con- 
naught———der Herzog Karl Eduard von 
Albanh, der jetzt lkijährige Sohn des 
1884 verstorbenen Oerzogs Leopold von 

;Albaiiy, ein linlel der Königin, die 

fThronfolge iii Sachseiislsoburg und 
Gotha antreten soll. 

Eisenach Der erst seit vorigeni 
iJahr hier thatige Arzt Dr. Jacobtp 
swurde kürzlich früh erstickt in seiner 
i Wohnung aufgefunden. 

W e i ni a r. Tieser Tage ist hier die 
neiierbaute eleltrisehe Straßeiibahn er- 

öffnet worben. Sie führt iii zwei Linien 
voni Bnhnhof nach dein Silvende der 
Stadt, und ein gut Stück iiaeh Bel- 
vedere iu. lFine der Linien beriilirt auch 
den iiiietheplatz und das National 
Museum. 

Jreie Zutun 
O a in b u r g. Hin der liiiiilllage bei-« 

Photograplieii Wilete und Priester gegen 
Fiirft Liiisiniirit betreffs Herausgabe derj 
lieiitilagiiahiiiten tihotograixhifiiieii Auf- I 
iiahiiie iioiii Zierlielager des :lieiitii:slaiiz- i 
lerH vernarf da:i hanseatifche Qlierlaii l 
deiJ geiieht die von den Photograiilien 
eiiiielegle Berufung gegen dais abwei- 
seine lirthsil deiJ Liiiidgeriih 5—Ter 
Taiiiisier »Peiini"iilvania,« von Nein; 
York leninieiib, lief bei seiner Aiiliinft iiik 
der lslliiiiiiiii iiiii lui lsiiiliaviii aufs 
sii ili iiri iiii i i nd faf; fest. Tie Passa- 
giiri niirkseii i;:iliiiidit, iiliiie daf; da-L 
durch eine Qnsiziizieriiiig in keiiii Litei 
terbefisrrieruiis gekii ii ..t lriti iiiireii foiei t! 
fünf Edjleiipdiui inr zur -i Ele, den-n 
eis iiiih tiiriir kiit giliiig l 3 stolzes 
Schiff, dxiiti iiiiizieiiik iii.t)i deri gering T 
steii Schaden ersiiiisii hat, alsiiifiizleikiieii 
Und un seinen Eint zu bringen. 

Bre in e n. isinem Oerkschlage erlag 
im W. Lebensjahre Tr. med. Otto Th. 
hoch-n Aus dem Oaniiover’sehen ge- 
bürtig, hat er seit Mitte der sechziger 
Jahre hier gewohnt und durch seine 
umfassende Bildung, seinen regen An- 
theil an allen geistigen, namentlich 
literarischen Bestrebungen, wie auch 
durch seine eigenen Tichtnngen einen 
großen Freundeskreis gesunden. Jm 
Buchhandel erschienen von ihm die 
Dichtnugen ,,2:Tichmaun, der Kreuzsalp 
ter« und ,,(7ine Pilgerfahrt·« Jn sei- 
nem medizinischen Beruf hatte er eine 
weitreiehende Praxis; außerdem war er 

Gericht-seiest 
L u vert. Dieser Tage fand hier die 

Einweihung der neuen Jnsanterie- 
taserne, die vom Liihecker Freistaat er- 

baut morden ist, statt.—-(Fine heftige 
ckrtilesion erfolgte neulich Abends in der 
Halstinstrasze, die jedoch zum Glint 
tros; des herrschenden starken Verleter 
keinen erheblichen Schaden anrichtete. 
Verschiedene Deasteine der Sielschuchte 
wurden hint, empor-geworfen, am Hause 
des Kaufmanns Motter sind die Tuch- 
rinnen sowie einige funhiuerlstiiiie Zer- 
triimmert. Tie Ursache du« lsruleiiisn 
dlirste darin zu suchen sein, das; Benan- 
gase aus der chemischen Maschinen-at 
von Karl Karstcidt in die Siehe-innig 
gelangten· 

Okdenöutg. 
L ld e11!)nrn,. In cxsnmdjsene Erim 

eint-H Unsinn lnurickn Millian n. T. 
drang in uns Wohnung seiner Tauf-U 
einer Jlnn niQZs Tun-z ci::, nIn sie 
zu etfkinsitcm im I:2- ilnn tun Nelo zur 
Verfnnunn netlkn nnilnu Ter Meine-L 
der sich einen leNken Bart nntgcbnnbus 
hatte, ist kund tin-J Hinznionnnen unde- 
rcr Person«-n von dein geplanten Ber- 
brechen verhindert worden. 

Metßcensurp 
Güstkow. Jn Folge einer Kollision 

in der Naiie von Friedrichs-bogen zwi- 
schen dem deutschen Dampfer »Armes- 
hof« und dein britischen Dumpfer 
«Mauriiius« innk der erstere binnen 
wenigen Minuten. Von der Befapnng 
des Schiffes ekttanien zehn Mann. 

Drauufehweiw 
Dasselfeldr. Der Schneider 

Junge wurde Morgens zwischen 3 nnd 
4 Uhr in feinem Gatten eklnjngt aufge- 
funden. Bis 2 Uhr hone er noch ne- 
atbeim. Die Beweggriinoe der Tlnn 
find unbekannt 

Etsiserzogthmn Heim-. 
Dornistaot. Wegen Aufhean 

des Artikel-z 48 des heiiiichen Fischerei- 
geiepeg. wonach das Fischen in schiff- 

baren Flüssen mittelst Anwendung der 
einfachen Handangel erlaubt it, soll 
demnächst den Stauden eine orlage 
unterbreitet werden. Da alle fließenden 
Gewässer verpachtet sind und daher dein 
Staate eine Rente abwersen, hält man 
es silr ungerecht, daß der Staat in ver- 

kackåtteten Fischgemäffern das Fischen er- 
au 

Mainz. Die Stadt Mainz ist in 
dem Besitz eines Kapitals von 90,0()() 
Mari, das ihr testamentarifch fiir die 
Errichtung einer Blindenanstalt liber- 
wiesen worden ist. Nach der Ansicht der 
Sachverständigen ist hier eine Blinden- 
anstalt gar tein Vediirfniß, wohl aber 
eine Augenheilanstalt. Die stiidtische 
Verwaltung hat nun erfolgreiche 
Schritte gethan, um an Stelle einer 
Blindenanstalt eine Augenheilanstalt 
errichten zu können. 

N a u n he i ni. Neulich Nachmittags 
entstand in dein nahegelegenen Mönch- 
wald durch aligegebene Feuerfunken der 
Maschine des Frankfurter Eisenbahn- 
zuges ein Brand, der 230 bis 40 Morgen 
des Liifahrigen Bestandes vernichtete. 

Wollstein. Wegen Vertaan ge- 
fiilschten Stieiiieiz wurde vom hiesigen 
Schofiengericht ein Ltieinhandler von 
St. Johann in eine Geldstrafe den 
1000 Mart verurtheilt. Trotzdem hat 
der Mann noch ein gute-I Geschäft ge- 
macht, da er nach eigener Aussage beim 
Verlan von 70 Stück Wein 7000 Mart 
verdiente. Nachgewiefen wurde, das; der 
Bestrafte im Jahre 1898 V Stint 
Wein erntete, 15 Stiick Wein und Trau- 
ben lanfte und niit Hilfe von Treftern 
70 Stint Wein erzeugte. 

day-tm 
M ü n ehen. Nachdem der Verein sür 

össentliche Speise-halten nun seit ringe- 
sähr einem halben Jahr sein segens- 
reieheg Wirken aufgenommen hat, ist die 
riihrige Vorstands chast bereits mit der 
Einrichtung einer dritten Speisehalle 
beschäftigt. Diese wird in den August- 
siilen, im dermaligen Universiim, ein- 
gerichtet. —— Ter berühmte Physiker 
tsugen v. LoninieL welcher dieses Jahr 
dasJ istettorat der Universität inne hatte, 
ist plrtnlich gestorben-Die Jagdsaison 
hat heuer besonders siarl eingesetzt. Jn 
Folge der milden Winter und Früh- 
jahre ist allerorten der Stand an Reh- 
niild vorzüglich nnd demgemass der Ali- 
schiisz starker als in früheren Jahren. 
So winden in den ersten sechs Tagen 
über List-« sitelsbdcke in München einge- 
bracht. Dies iialitiitdeCJL Xildpretsist 
begünstigt durch gute Aesunggverhält- 
nisse, ganz vortrefflich Tie Preise sind 
in Folge der großen Zufnhren sehr 
niedrig. 

B e r ch te s g a d e n. TerDistrilterath 
hat beschlossen, von der daherischen Re- 
gierung die tteniession zur Erbauung 
einer etetiriielken tsiienbahn von Beich- 
tesggdeu nach Trachenloch, beziehungs- 
weise nach Salzbuig zu erinirten. Bei 
Vermirlliiisung des Projekt-:- tonnten 
uiierines;li«t;e tieinentlager erschlossen 
nnd iingilseuie 2:!«isserlraste ohne be- 
deutenden ttzssienaiifnuind Fabrik-J- 
zwerten diennliar gemacht werden. 

is rle n i«« «»« «s u. Hier ist eine Eisen- 
b«ihursraii«.. »«it «s«·«si nun der Strecken- 
cirbeit l;«s« :i«;« « i tsiseiili«ilni«1rbeä- 
tern von en «i «,s"«.:si iseinna eri«1s.t nnd 

zermalint n s «:-«:« Ti ie Namen der ist«-— 
tödteten sind« HNenn-zu Etaiidigl und 
Dressel. 

F renu i! ki. Tein hur in grosieini 
Ansehen siixxisaden VIiuhdriuiereibesitiei, 
Tini-it t«nii«i eint-reac- «3ch«iiiber«ier, s 
platz- .«ii«i 2 «it«i« u eine-I piiilHriiieil« ( am «in-t«n Hi se «ine Ader, in skrilae 
dcssk Lt il« i«.«sl IN llll llllitt sittkb s 

F .iit.s. .;. :.n: Hund der tsrbannnaj 
einer usw «n tat licslischeu Kirche tmiirtliJ 
zählt iui J it eiua l ,()i«)t) liatholihuz 
hat sich l;i«·«· ein Fiirchenbauverein geil 
bildet 

O «: s. T ie lkiesige Freiuiaiiierlnae 
Zum «.I.«·«·e:««enst«ru lieging in den neu 

restauriiien nnd bedeutend vergrdi;erteii 
iiiiiuinen ihres («3«-i«slli«t;«—:iit hause-J dass 

Fest ihre-:- ltsuuikssxizien Hüttchen-J 
N e n li n i« g «;. T. Hiir starb ini 

MI· Bi! eng-r .' i« i--i i;-iii«»iit«"in« ioeiiiinui 
dircttir i.n. «;!sn:nniiiiiisxdiejsnr Hm 
Leouki std T« Tini iitiiheix 

P Tis Ue u is e i in. Titfs r Tage inin 
hier .-ir Fall tun-, t..i; ein Oeirntl)s:«i.1:i- 
didnt, der lxei dir L rtixlstshdrde den 

Stuntizshiirgeieid utsleiiten inltte, diesen 
auc— dein Grunde in liistin verweigerte, 
weil er Sozieildeniutrnt sei und desshalb 
dein Zidnig ieinen isiehinfuni leisten 
könne-. 

N egens i. n r n. isin Zungersest in 
kleinerem Lilienan i nxs nin Li. und 
25. Juni inei statt, un iueiihen Tagen 
der Liederherein Studtninhuf sein Dujan 
tigeijs Jubilnnni feierte. 

Zugs der Tuscien-fah 
F in n ten t hn l. Ter nnö Amerika 

nach Haixlrih ltenngetehrte Simoi- 
Kiihn, welcher unf die Ringe des be- 
triigeeifihen Bnnteeottsz hin neehaftet 
und hierher eingelieiert worden war, 
hat ini Gefängniß Selbsiniord began- 
nen- 

Lundau. Unter entsprechenden 
Feieriichkeiten fand dieser Tage hier die 
Einweihung des Tentinnlö fiir den gro- 
ßen Wohl«-isten Bürgermeister Lang 
zu seinem WO. Geburt-singe stritt. 

L nd w i g S h a fe u. Im Tausender 
des Ziegelniertes Holz u. Jngenthron 
erstickten die Arbeiter Seheib und Unser 
während der Mittagspause til-:- der 
Bentiintor ruhte. 

Z w e i b r ii it e n. Dass Ichwnrgericht 
sprach den Stiidtiihreiher Seel nnd den 
Stadteinnehnier Knechner von Deideg- 
heim. die izssgen ziiliihung der Uniioges 
listen m Etndt Teidesheini zu ihren 
Gunsten angetlugt nun-en trei. 

Pärttembers. 
S t u ttg a r t. Die Königliche Kunst- 

gewerbeschule zählt im laufenden Som- 
mersemester 94 Schiller ( egen 69 im 
vorjährigen Sommersemeser). —- Der 
ehemalige Präsident der zwer)ten Kam- 
mer, Staat: rath a. D. Karl von Hohl, 
ist im Alter bon 74 Jahren gestorben.—— 
Die siir Stuttgart bestimmte Bismarcks 
Säute wird aus dem Gähtopf bei der 
Feuerbacher Heide errichtet werden. 

Biberach. Der württembergische 
Brauerbund, bestehend aus-den Mittel- 
Und Kleinbrauern des Landes-, hat auf 
seinem kürzlich hier stattgehabten dies- 
jiihrigen Verband-sing unter Anderem 
folgende löbliche Resolution einstimmig 
angenommen: Wir stehen noch auf dem 
Boden der Beschlüsse des Heilbronner 
Brauertags vom Jahre 1897, dahin- 
gehend, eiJ solle ein Gesetz geschaffen 
werden, alte Eurrogate und Rohsriichte 
wie Reisk, Muts u. s. w zur Bierherei- 
jung zu verbieten, und es soll i Wink 
tentberg nur Vier gebraut nie en auiz 

Wasser, tilerstemnalz und Hopfem 
Böhmen tir ch. Neupriester Hein- 

rich titdhrle bon Villingeudorf wurde 
zum Vitar dahier ernannt. 

Cannftatt. Das Voltsfest auf 
dein Cannstatter Wasen wird in diesem 
Herbst ohne staatliche Betheiligung und 
ohne landwirthschaftliche Ansstellung 
stattfinden. Mit Rücksicht auf die in 
der zweiten Septeniberwoche auf dem 
Cannftatter Exerzierfelde ftattfindende 
Kaiserparade hat der König die Nicht- 
abhaltung des offiziellen Festes ange- 
ordnet. 

G li p v i n a e n. Eine Giftmordaffaire 
macht zur Zeit viel von sich reden. Der 
Vereingdieiier Rnn dal,ier war Anfangs 
Mai verhaftet worden unter der An- 
klage-, einer Frau Strahle Gift ver- 
schafft zu haben damit sie fein außer- 
eheliches Kind, das bei ihr in Pflege 
war, ans der Welt schaffe. Ter Mord- 
plan ward ruchbar und Man wurde ver- 
haftet, wahrend die Strahle entfliehen 
konnte. Jn der Untersuchungs-haft ver- 
tibte Rau Selbstinvrd; die Strahle 
wurde an der Schweizer Grenze verhaf- 
tet nnd hierher einaeliefert. Sie steht 
auch im Verdacht, ihre Schwiegermutter 
vergiftet zu haben. 

O e i l b i an n. Zwei italienische Ar- 
heiter, die in der Trunkenheit im Nektar 
ein Bad nehmen wollten, find neulich 
Mittags ertrniiieii. 

kltöthen bach Unser früher viel- 
besuchte-: Bad qina sammt einem Areal 

, von 1«« » M argen Feld um den Kaufpreis 
von 5("),U0(i Mart in den Besitz der 
Wiirtteniberxiischen Alters-- und Jnvas 
liditatgversichernnasanstalt tiber. Mit 
einein Kostenanfinand von circi130,000 
Mart soll ein neues Badehans errichtet 
werden tllrthenbach wird ein Erho- 
lunag heim fiirdtietonvalez zeiiten werden 

Baden. 
K a r l or ii he. Eine größere Anzahl 

: von Bertranenixsniiiniiern der national- 
liberalen Partei beschluß in Verbindung 
mit dein en,-,eren Aug-sehns; der Partei, 
die »Vadis.be Laiidekieitiiiia« anzntans 
feii. Tie Vlntaufissuniine im Betrage 
von ll-"»0(10 Mark ist bis auf Wenian 
zufaiiinienziehin-itzt- Al-J Verleaer wurde 
in der Veisaniinlnna unter Anderen- 
aueh Bitte-r v. Scheffel, der Zahn des 
Tichni—1, ie,nannt der sich i.i letzter 
Zeit wiederholt an Finan;unternchniini- 
aen let heili,it hat 

LirniLJsal Dieser Iaae warf ein 
Reisender inahrend der nahrt zwischen 
hier und Lieidelbera eine istafeh e auö 
dein Schnin nii und traf einen neben 
der Vahiistreite auf dein seelde arbeiten- 
den Mann der tadtlieh verletzt wurde 

is t t l i n ae n Hier tani der Seinin i- 
rist Liitanninald ans-« Jiniifiinien beim 
Aufsteigen auf ein aelieheiie: Belvcilnd 
unter einen sitknierin -te-,-inivaiin nnd 
erlitt derartiiie Lierlilainaein daszi rj 
bald daran iin Aliantenbii se starb. l 

M a n n li e i ni. Ter »Ein-tin i! le ; 
schloss» kais Lisiarinialaihalt Vi Liliieri 
nnd « sisliiiinnen an den si-. iiiehini 
Bdlt sinnlen uni je TIW Mut in ers-f lznljiii m das; die Züge jipl siittlt Ttikiiri 
nnd thi« M .iit betraaen. f 

isinrxiceini Esset der Luni 
Etactbii ii.i ten fix iiiediui sifi1u« 

» 

ten bracht-n in Ebzialniniatiaten iln ei 
lts tiandimiten niit U« lsi—:«1’l«i 
Stimmen umch- Ti- bereiniatin Nen- i 
tier, Nutinnallilseiile il- nsixbatibi i 

llltraniuntane, jsiinftler und tenfefsiu s 
nelle Artus-is tin-reine brachten eiz aqu 
etwa Mist li: W» -ti1nnien 

GlspszsLottiringem 
E- t r a s; .«- u r a. Ter erste Spaten- 

stich zu dein innininientalen Neubuu 
eine-J Miusiterialaelnnidess dahier ist 
dieser Taae erfolgt. Dass Nebaude wird 
ini deutschen Barbitstil errichtet. 

Diedenbofen. Jn Weder-Juni 
wurde der angebliche Tialun Geer 
Elie Nataniel ausJ Vlsien beklfaftet, der 
ohne polizeiliche Erlaubniß in der hie- 
sigen Gegend eine Kollette angeblich zu 
Gunsten von Waiseutindern aus seiner 
Heimatb neranftattete. lir hatte seiner- 
zeit die hierzu erforderliche beliürdliche 
Genehmigung erhalten, diese war jedoch 
zurückgezogen wurden, nachdem in Er- 
fahrung gebracht worden war, daß es 
sich nni einen Schwindler handle. Taf; 
das Geschäft ein ziemlich einträglichetz 
war, beweist der Umstand, daf; der Ge- 
nannte bei seiner Festnahme im Besitie 
einer Summe von eirea l4,(1()0 Mart 
war. 

K o l m a r. Kiirzlich ist die erste Berg- 
bahn in den Vom-sein die Drei-Aehnli- 
Bat)n, feierlich eröffnet worden. Die 
Bahn fiihrt bou der Balinstution Tint- 
heini bei Kolniar nach Drei-,Aehren 
dein 65 9 Meter itber dern Meere ge- legenen Luftturs und altberülnnten, im 

Jahre 1491 gegründeten Wallfahrts- 
orte, der Perle der Bofgetn Die elec- 
trische Bergoahn ermög tez nunmehr, 
Drei-Achan von Kolmar aus in einer 
Stunde zu erreichen. 

Gesterreitp. 
Wie n. Professor Hugo Weidel, der 

Leiter des ersten chemischen Universitäts- 
lahoratoriuins, ein noch rüstiger Mann 
von 49 Jahren, starb nenlich früh wäh- 
rend der L arlesnng in Folge eines 

lSchlagslnsseS —Ferner starb Baron 
Gustav v. Heine, der Eigenthümer des 

! »Frembenblatt « Er war ein Nefse 
sHeinrich cDeine-J. ——Jm Hosbnrgtheater 
brach bei dein Heldendarstellcr Einit 
Drach, als ian sein Verlangen ans Be- 

williannq eineJ so osortigen Probegast- 
spielS abgeschlagen wurde, die Tobsucht 
Iansy so das-, er nach einem Jrrenasyl 
überführt werden mußte-Dem Inge- 
nienr Parxtitschky im Eisenbahntninistei 
1«i;:m muri-c die Ven«ftlianna zur Vor- 

Enalnne te Imtscher Vorarbeiten für eint 
Ida-) Tona::l1ctt duthunerenbe Tunnels 
s bahn non tilosternenburg nach Romen- 
s burge1«tl)eilt. 

Ba d e n. Vier fuhr der Maschinen- 
fabrikant Kornitzer mit Frau nnd zwei 
Kindern auf einem Benzin-Motor- 
wagen, als plötzlich das Benin explo- 
dirte. Korniyer wurde an beiden Vei- 
nen schwer verletzt, ein Kind getödtet. 

Biidape"st. Der ans der Assaire 
der Entfiihrung der Prinzessin Lonise 
v. Colntrg bekannte Oberlieutenant 
Mattasieh Keglebieh wurde vom Kriegs- 
gericht zn fiinf Jahren verschärftem Ge- 
fängnis-; verurtheilt. 

G r a n. Jn Estergon ist das Stuben- 
rnijdchen Laura Heinez unter dem Ver- 
dacht verhaftet worden, die im vorigen 
Oktober unter verdächtigen Anzeichen 
verstorbenen zwei Kinder des Graer 
Hadik Baloezh vergiftet zu haben. Sie 
gestand nach hartnäckigem Lengnen ein« 
die Kinder durchGift getödtet zn haben- 
Laura Heini-z Vergiftete auch Vor Jahren 
ihr eigenes Kind. 

Gras- Der taiferlich und königliche 
Major a. T. Adolf Rirschner hat sich 
im Verielanngszsnmhn durch einen Re- 
volverschns; entleibt. 

J n n ;- b r n it. Jn Tirol wird dem- 
nächst die erste alpine Antoniobiloninis 
bttIlinie eingerichtet Es soll ein regel- 
mäßiger Motmwaaenberiehr eröffnet 
werden zwischen Thieran nnd Trafoi. 
ein Meile-r non zehn Pferdekräften fiit 
15 Personen; zwischen Landeck und 
Trasoi, ebenfalls zehn Pferdekräfte fiir 
12 Sitz- nnd sechs Stehplatzez endlich 
ein selnieltsalnendes Postantomnbil mit 
Brieflaften nnd zehn Passagieren. 

M alo. Der hiesige Bürgermeister 
und finis andere Beamte der Stadt 
wurden wegen großer Mißbrauch- 
suspendirt. 

S a l s, b n r a. Der bekannte Besitzer 
der Titestanrxttion ,,(5)'loclnerhans« am 

Wege nach der Schtnittenhöhe, Se- 
bastian Brunnen ist in Zell ani See- 
wohin er sieh Zur Erholung zurück— 
gewesen hatte, gestorben 

S a ro-:—. In der Ortschait Palocsa 
sind li« Hex-koste niederaebrannt. Ti 
Einwohner verloren alle Habe. 

Schweiz. 
Vern. Ter Insiihriae Lithoaraph 

Nelelkninnn Bin Wien, feil zwei Jahren 
in Berti trennend ist bei der Besteigung 
des Stocthetnes abgestnrft nnd war 

sofort todt. tsTr hinterlasn betagte Eltern 
in Wien-— Tic ursprünglichen Kosten- 
voranschlazse siir den Bau der Jung- 
franbahn sind twn der jetzigen Aktien- 
gesrsllsa).itt wesentlich abaeandert wor- 
den. Urahn-nd vorher siir Die Antzfiihs 
rnnzs der auannnten Bahn R,»U(),««"I« 
Fraan tun-ziehet waren, sind nunmehr 
siir den Pan tei- Theilstiitlest Scheide-sil- 
tsiaeije kzs eiteln k-,.-"-()(t,0ttu Franc-I vor- 
gesehen, tin-tin dieSnmtne tkoiiL,7W,s 
W» ,11sii:;«—: iiir easI bereits ini Betrieb 
beiinrtiche theiiitiiet Seheideelslkigeri 
aletseher rinaeeutniet ist. Jn der letzt- 
genannten Ennnne stecken allerdings 
anch die lernen fnr die eleiti«oinoto- 
risihen Anlagen Der Wahn in Lauter- 
brnnnen. 

J n r tax Tor fettste Verlmndsstag 
des ten s n Jottrnatifteits und 
Schriftsteller-L ulkindek findet dont ZU. 
Juni lsixs LL Juli in Zitrich statt-»Die 
lantonale Voll-Jaliftintinnna ergab mit 
rund tut-» aeaen 2.,, sti» ctitnmen 
die Annalnne de- :" UsnliLschitb 
gesetzes-z dir-J die achttlaftiae Primars 
schnle nnd die llnentaeltlichleit der Lehr- 
inittel nnd Echnltnaterialien siir die Pri- 
marfchnle ni -eknndarsilntle bringt- 

F r e i b n i im Bahnle Freiburg 
stieß ein Vltlieiteiznq anf leerstehende 
Wagen; nett Arbeiter wurden mehr 
oder meni ter schwer verletzt. ——Bei 
Aninont nnndi im Boden ein Topf mit 
4t)(iioldninnzin von der Größe eines 
thanziafranisinnst-S aesunden mit 
lateinischer JulidJriit 

A p ne n ;e t t stn Tenfen fand 
unter allgeiintnti Theilnalnne der Be- 
vollernng die Lehs txnna der bei dem 
Eisenlmlninnlenet in L’liifingen getödte- 
ten Tochter desJ ietnnsizeisischen Gesand- 
ten in Berlin, Ratt-, nati. fTini Gefolge 
befand sich Dei deutsche tssefandte in 
Vern, v. But-cito 

A a r g a n. Ter Lotntnotivfiilfrer des 
kürzlich iin Aaranet Valfnbof ver- 
ungliictten Nachtfttnsettzinfg ist oerbaftet 
worden. Nach den ;«3ettgeitiiussagen 
soll er die drei Veeinsktififfe erst nach 
dein Pafsiten des Vatmhofeg gegeben 
habet-. 

Wa adt. Ter Etaatgriitlj des-J Kan- 
tons bat den eidetenofsisaien Kontroll- 
ingenienr beinitfifenhalnis Departement 
Franz Schule in Bein zum Professor 
itr Vriictendautnnde an der Ingenieur- 
chule der Universität Lansanne ernannt· 


